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Rainhalden

Natura 2000-Gebiet

FFH-Gebiet "Oberes Donautal

zwischen Beuron u. Sigmaringen"

und SPA-Gebiet (Vogelschutzgebiet)

"Südwestalb u. Oberes Donautal"
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1. Art der baulichen Nutzung

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB §§ 1 bis 11 BauNVO)

Allgemeine Wohngebiete

(§ 4 BauNVO)

Beschränkung der Zahl der Wohnungen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

2. Maß der baulichen Nutzung

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

GFZ
0,5

Geschoßflächenzahl oder GFZ mit

Dezimalzahl, als Höchstmaß

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

GRZ     
0,3

Grundflächenzahl, als Höchstmaß

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

II

Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß (§ 9

Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Nutzungsschablone

Art der Festsetzung: WA

Vollgeschosse als Höchstmaß: II

GRZ, als Höchstmaß: GRZ 0,3

GFZ, als Höchstmaß: GFZ 0,5

Bauweise: E / D / o

Dachneigung als Mindest- und Höchstmaß:

10° bis 40°

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

nur Einzelhäuser zulässig

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNVO)

nur Doppelhäuser zulässig

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNVO)

Offene Bauweise

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNVO)

Baugrenze

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

Stellung der baulichen Anlagen (Hauptanlage)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

4. Verkehrsflächen

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenverkehrsflächen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

 Befahrbarer Wohnweg

(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

5. Flächen für Versorgungsanlagen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB)

Versorgungsfläche Elektrizität

(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB)

6. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

Hauptversorgungs- und

Hauptabwasserleitungen unterirdisch

(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

7. Grünflächen

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Spielplatz

(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

V

Verkehrsgrün

8. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur

Entwicklung von Natur und Landschaft

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Bäume anpflanzen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) und Abs. 6

BauGB)

Bäume erhalten

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) und Abs. 6

BauGB)

9. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs

des Bebauungsplans

(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

(z.B. § 1 Abs. 4  § 16 Abs. 5 BauNVO)

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu

belastende Flächen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

Sichtflächen - freizuhalten von Sichthinder-

nissen ab 0,70 m über Fahrbahnoberkante

(§ 9 Abs. 1 Nr. 10 und Abs. 6 BauGB)

10. Hinweise und nachrichtliche Übernahmen

Vorgeschlagene Flurstücksgrenze

(unverbindlich)

W

Gebäudehöhe, als Höchstmaß

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Erdgeschossrohfußbodenhöhe in [m] ü.NN

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

GH = max.

7,80m ü.EFH

EFH = 664,00

Flächen, auf denen passive Lärmschutz-

maßnahmen für Wohngebäude notwendig

sind (s. plaunungsrechtliche Festsetzungen)

s. Nutzungs-

schablonen

Gehwegflächen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen

Abgrenzung FFH-Gebiet "Oberes Donautal

zw. Beuron u. Sigmaringen " u. SPA-Gebiet

"Südwestalb u. Oberes Donautal"

P L A N N U M M E R G E F E R T I G T

S T A D T P L A N U N G S A M T
S I G M A R I N G E N
FÜRST-WILHELM-STR. 15
7 2 4 8 8  S I G M A R I N G E N
T E L . :  0 7 5 7 1 / 1 0 6 - 1 4 3
F A X :   0 7 5 7 1 / 1 0 6 - 1 3 9
w w w . s i g m a r i n g e n . d e

M A S S T A B A N E R K A N N T

Zeichenerklärung:

Bebauungsplan-Änderung 2

" L a i z e r  E r g a t  I " ,  L a i z

Stand: 28.01.2016

Verfahrensvermerke:

Änderung des Bebauungsplanes im vereinfachten Verfahren nach § 13

Baugesetzbuch (BauGB)

Änderung des Bebauungsplans beschlossen am am 30.09.2015

Änderungsbeschluss öffentlich bekanntgemacht am 29.10.2015

Öffentliche Auslegung der Bebauungsplan-

änderung bekannt gemacht

am 29.10.2015

Öffentliche Auslegung der Bebauungsplan-

änderung nach § 3 Abs. 2 BauGB

vom 09.11. bis 08.12.2015

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB

vom 02.11. bis 08.12.2015

Bebauungsplanänderung als Satzung gemäß § 10

BauGB beschlossen am 24.02.2016

In-Kraft-Treten der Bebauungsplanänderung durch

öff. Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

am 10.03.2016

Ausgefertigt:

Sigmaringen, den 08.03.2016

gez.

Schärer, Bürgermeister


